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Eins der Highlights als Spieler:in in der Jugend beim SVB stand für 
unsere E-Jugend an. Die Kinder durften am 20. September mit der 
Bundesliga-Mannschaft des TVB Stuttgart in die Arena in Nürnberg 
einlaufen und ein Bundesligaspiel direkt von der Seitenlinie 
beobachten. Leider konnten unsere Bucki-Jugendspieler den Profis 
des HC Erlangen kein Glück zum Sieg bringen, dennoch wurden mit 
Sicherheit bleibende Erinnerungen bei den Kindern geschaffen.   
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Die Lage 
Volle Kraft voraus. Die allermeisten Bälle, die nach den Sommerferien 
erst mal wieder Luft brauchten, sind aufgepumpt und unsere Teams 
nahezu vollständig zurück im Spielbetrieb. 
Die Männermannschaften hatten einen unerwarteten Start. Die Erste 
wollte es im Derby gegen den HC Forchheim 2 nicht so lange so 
spannend machen, wie es dann letztendlich war, die Zweite musste 
ihren Saisonstart unfreiwillig um eine Woche verschieben, als die DJK 
Neumarkt zum Auftakt nicht ins EGF zum Spiel auftauchte. 
Unsere Damen legten los wie die Feuerwehr. Der 17:27 Sieg in 
Eltersdorf war schon ein Ausrufezeichen, das das Team vorerst von 
der Tabellenspitze grüßen lässt. Aber auch die zweite Damen-
mannschaft – neu im Spielbetrieb – hat ihre ersten beiden Partien 
gewonnen. 
Ebenfalls neu bzw. wieder im Spielbetrieb ist eine SVB-AH-
Mannschaft. Die hat bis zum ersten Auftritt noch ein bisschen Zeit. 
Mitglieder des Teams sind aber schon heiß, die alten Knochen wieder 
bewegen zu dürfen. 
Unsere Jugendteams müssen teils weit zu Auswärtspartien fahren 
(teils nach Unterfranken). Erste Siege stehen schon zu Buche und der 
Spielbetrieb läuft normal. Das ist nicht einfach eine Feststellung. An 
dieser Stelle mein ausdrücklicher Dank an v.a. die Jugendtrainer, aber 
auch die Eltern, die ihre Kids begleiten und als Fahrer fungieren, dass 
der Betrieb NORMAL läuft. Dazu gehört eben viel, dass etwas normal 
läuft und darum müssen wir sehr dankbar sein. 
In dieser Saison haben wir mit Harald Kastner und Damentrainer 
Michael Born mehr SVB-Schiris an der Pfeife als in der Saison 23/24. 
Harald hat auch noch das Amt des Schiedsrichter-Lehrwarts im Bezirk 
Ostbayern-West übernommen. 

Jo Gumbmann 
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Damen 1 
Bei den Damen 1 wurde die Vorbereitung mit dem 
Vorbereitungsturnier am 15.9. mit Spielen gegen die Damen des HC 
Forchheim und des TV Ebern fortgesetzt. Für das Spiel gegen den HC 
Forchheim haben sich unsere Damen aus einem 6 Tore Rückstand ein 
Unentschieden erkämpft (14:14). Das Spiel gegen Ebern hingegen 
konnte nach anfänglichen Gleichstand bis in die 12. Minute mit 10 
Toren Abstand am Ende gewonnen werden (22:12).  
Abgeschlossen wurde die Vorbereitung mit einem Trainingsspiel 
gegen die Damen des MTV Stadeln, wobei hier erste und zweite 
Damenmannschaft gemischt auf dem Feld standen. Dieses Spiel 
konnte nach zweimal 30 Minuten mit 7 Toren 22:15 gewonnen 
werden. In diesem Spiel konnten die Damen schon in der 16. Minute 
einen 5 Tore Vorsprung aufbauen. Somit lief die Vorbereitung 
größtenteils erfolgreich ab und es konnte am 29.09. mit dem Spiel 
gegen Eltersdorf in die Saison gestartet werden.  
In Eltersdorf lief das Spiel bereits gut an mit einem 1:6 Torestand in 
der neunten Minute. Die Eltersdorferinnen konnten hauptsächlich 
Tore über Strafstöße erzielen, wobei auch hier 4 von unseren 
Torhüterinnen Carina und Julie pariert wurden. Auf der Bucki Seite 
Traf Anna-Lena Brütting ebenfalls siebenmal von der 
Siebenmeterlinie das Tor. Das Spiel konnte am Ende mit einem 10 
Tore Abstand sicher mit 17:27 (9:14) gewonnen werden.  
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Männer 1 
Das erste Spiel in der Saison ist immer etwas Besonderes. Man weiß 
noch nicht genau, wo man steht, wie die Form ist und jeder möchte 
erfolgreich in die Saison starten. Wenn dann das erste Spiel gleich ein 
Derby ist, ist es natürlich doppelt so schwer und spannend. 

 
Genauso ist es uns ergangen im kleinen Derby gegen den HC 
Forchheim II. Seit langem waren wir mal wieder Favorit und das vor 
einer ziemlich beeindruckenden Kulisse. Es war kein gutes Spiel von 
uns, aber auch kein schlechtes. Die junge Bucki-Truppe ging sehr 
fahrlässig mit den Torchancen um – zugegeben gegen einen sehr 
guten HC Torhüter Weber. Jedes Mal, wenn es uns gelang sich 
abzusetzen 9:12 (23. Min), 14:17 (35. Min), 18:21 (45. Min), schaffte 
der HC Forchheim immer wieder den Anschluss. Sogar als wir in der 
50. Minute auf 4 Tore erhöhten, erzielte der HC zwei Minuten vor 
Spielende wieder den Gleichstand. Die Halle stand Kopf, es war kein 
Spiel für schwache Nerven. Die beiden letzten Treffer markierten 
dann Max Hoh und Julian Weber, so gelang am Ende ein glücklicher, 
aber nicht unverdienter 26:28 Auswärtserfolg. Es war ein sehr faires 
Spiel vor einer lautstarken Bucki-Kulisse. 
Im Anschluss nach dem Spiel ging es noch gemeinsam mit der 
Damenmannschaft auf das Siedler-Weinfest. Ein gelungener 
Abschluss eines spannenden Handballabends. 

Sigi Bauer  
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Damen 2 
Die zweite Damenmannschaft hatte ihr Debüt als neu aufgestellte 
Mannschaft im Vorbereitungsturnier am 15.09. in eigener Halle. Das 
erste Spiel war gegen die bereits bekannten Gegnerinnen aus 
Erlangen/Baiersdorf. In einem fairen Spiel konnte sich lange keine 
Mannschaft nach vorne absetzen und erst nach 38 Minuten Spielzeit 
konnten die Buckis eine 4-Tore-Führung herausspielen. Das Spiel 
wurde letztendlich mit 15:13 gewonnen. Im zweiten Spiel des 
Turniers traten die zweiten Damen gegen den starken SV 
Puschendorf an. Bis zur 10. Minute konnten unsere Damen mithalten 
danach haben die Gäste aus Puschendorf ein schnelles Spiel gespielt 
und deutlich öfter das Tor erfolgreich getroffen und gewannen das 
Spiel mit 30:15.  
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In die Saison starteten die Damen 2 am 22.9. gegen die DJK SV Berg 
in eigener Halle. Das Spiel hat sich spannend gestaltet, ganz im 
Gegensatz zu den Hoffnungen des Trainers. Letztendlich hat sich das 
Konditionstraining doch gelohnt und das Spiel wurde mit 18:16 (10:9) 
gewonnen.  
Das nächste Saisonspiel war gegen die SG DJK Erlangen/Baiersdorf 2, 
die uns schon aus dem Vorbereitungsturnier bekannt waren. Mit dem 
Ziel eines Sieges wurde in das Spiel gegangen. In der ersten Hälfte hat 
Baiersdorf die Führung übernommen, dennoch meist mit nur einem 
oder zwei Toren, und es ging mit einem kleinen Rückstand in die 
Pause (12:11). In der zweiten Hälfte stand dann die Abwehr noch 
besser als in der ersten Hälfte und auch die Bälle fanden öfter das 
gegnerische Tor, sodass wir das Spiel mit 19:22 gewannen.  
Aktuell stehen die Damen 2 auf dem ersten Tabellenplatz ihrer Liga.  
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Männer 2 
Die zweite Männermannschaft hatte theoretisch schon 2 
Saisonspiele, praktisch dann aber doch nur eines. Die Gäste aus 
Neumarkt sind beim ersten Spiel leider nicht aufgetaucht. 
Mittlerweile haben sie die Mannschaft auch zurückgezogen.  
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Nach der Pause zeigte Deittert einige gelungene Einzelaktionen und 
beim 17:27 war zum ersten Mal der Zehn-Tore-Abstand hergestellt. 
Jetzt wechselten die Schwarz-roten ein bisschen durch, sodass sich 
jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintrug. Auch eine 
Manndeckung der Gastgeber brachte das SVB-Spiel nicht ins Stocken, 
so sagten, Jo. Weber und Flake aus dem Spiel bzw. Fischer und L. Hoh 
vom Siebenmeterstrich „Danke“. 
Am Ende knackte man auch noch die 40-Tore-Marke und kann mit 
dem verschobenen Saisonstart sehr zufrieden sein.  
Auch die Trainingsbeteiligung lässt seit Saisonstart keine Wünsche 
mehr offen. Teilweise standen 24 Männer am Freitagabend in der 
Halle, darunter auch viele A-Jugendliche. Das lässt hoffen auf die 
weitere Saison.  

Nubbmn 
 

Alte Herren 
Die alten Herren hatten in der Saison noch keine Spiele. Das erste 
Turnier findet am 20.10. in Amberg statt.  
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A-Mädchen 
Von den A- Mädchen gibt es noch nicht so viel zu berichten. Wir 
hatten bisher ein Spiel, das wir aber gewinnen konnten.  
Durch die Verlegung in den neuen Bezirk kannten wir die Mannschaft 
nicht. Von daher ging es natürlich mit viel Neugier in das Spiel. Ich 
konnte auf alle meine zehn Spielerinnen zurückgreifen. Leider haben 
wir zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten gespielt. In der ersten 
Halbzeit konnten wir gut in unser Spiel finden, haben konsequent 
abgeschlossen und auch in der Abwehr meist gut hingelangt, sodass 
wir uns über ein 3:1 und ein 5:3 schon einmal absetzten konnten. 
Julie im Tor konnte drei 7 Meter halten und die Mädels im Angriff 
haben weiterhin gut gespielt und sich meist über den Rückraum 
durchgesetzt, sodass wir eine vier Tore Serie hatten und mit 10:4 und 
einem guten Abstand die Führung ausbauen und entspannt in die 
Halbzeit gehen konnten. 
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Dann kam die zweite Halbzeit. Die Trainerin der Gegnerinnen hat ihre 
Mannschaft sehr gut auf uns eingestellt. Mit Doppelpässen über den 
Kreis und einer offensiven Abwehr haben sie meine Mädels ganz 
schön aus dem Konzept gebracht. Vorne ging nicht mehr viel, da wir 
die Bälle viel zu schnell vergaben oder verloren haben und hinten 
kamen die Mädels vom SpV Mögeldorf immer wieder zum Torerfolg, 
da wir den Pass zum Kreis nicht unterbinden konnten. So stand es in 
der 49. Minute plötzlich 13:12. In der Auszeit der Gegner habe ich die 
Mädels auf die letzten zehn Minuten eingeschworen, ohne Ball zu 
laufen, sich entgegenzugehen und in der Abwehr die Pässe an den 
Kreis zu unterbinden. Das hat zum Teil geklappt, teils aber leider 
nicht, sodass die Mädels von Mögeldorf in der 58. Minute durch einen 
7 Meter den Ausgleich schafften. Aber Evi konnte sich im nächsten 
Angriff gut freilaufen und den Siegtreffer zum 16:15 erzielen. Den 
letzten Wurf der Gegnerinnen hat Julie gehalten und so konnten wir 
mit einem knappen Sieg die Halle verlassen. Sehr erfreulich ist, dass 
unsere Emma ihr erstes Tor werfen konnte.  
Nun heißt es erst einmal wieder viel trainieren, um das 
Zusammenspiel noch besser zu gestalten und Überraschungen 
schneller entgegenwirken zu können. Da unser Spiel vom Oktober 
verlegt wurde, greifen wir erst wieder im November gegen Pyrbaum 
Seligenporten an, dann in einem Auswärtsspiel.  

Sabine Glöckl 
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A-Jungs 
Am 22.09 war es endlich so weit. Die Wundertüte ÜBOL Nord-West 
konnte endlich geöffnet werden und unsere Mannschaft traf zuhause 
auf den ersten Gegner die HSG Mainfranken.  
Wer unsere Gegner waren, mit wem wir zu rechnen hatten und wie 
deren letzten Jahre aussahen wusste keiner von uns, da weder unsere 
B-Jugend noch die A-Jugend in den letzten Jahren auf die HSG traf. 
Deswegen wurde am Abend davor, auf der Saisonabschlussfeier und 
Vize-Meisterschaftsfeier bei Bernd Uttenreuther, unserem 
Vorgänger, zusammen sich die Mannschaft angeschaut und auf 
nuLiga jedmöglichste Information gescoutet. 
Am Heimspieltag stand dann eine höchst motivierte und vor allem 
zahlenmäßig komplett vollständige Mannschaft von uns auf der 
Platte. Das sind wir ja fast nicht gewohnt, dass wir neben uns 5 
Auswechselspieler sitzen haben, so kuschelig war es die letzten Jahre 
seltenst bei uns auf der Bank. Bessere Voraussetzungen konnte es 
also gar nicht geben, der erste Saisonsieg musste her!  
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Und so kam es dann auch. Mit einem undurchdringlichen 
Gartenzaun, mit Torhüter Niklas Wolderich als letztes Hindernis für 
Mainfranken startete die erste Halbzeit, wenigstens defensiv perfekt. 
Nur ein Tor konnten unsere Gegner in der ersten Hälfte erzielen, was 
bemerkenswert war, da wir in dieser Konstellation selten trainieren 
konnten. Der Angriff hingegen lies noch kleine Dinge zu wünschen 
übrig. Wir passten uns ein wenig an die Geschwindigkeit der Gegner 
an, gewöhnten uns noch an den großen Ball, weshalb mehrere Bälle 
nicht ihr Ziel, egal ob Mitspieler oder Tor, fanden und auch unser 
sonst so gutes Nachziehen kam noch nicht so ganz zum Zuge. 
Dennoch gingen wir mit 13:1 in die Halbzeit.  
Zur zweiten Halbzeit kam von beiden Mannschaften endlich mehr. 
Die Geschwindigkeit stieg, die Fehlerquote sank und auch unsere 
angereisten Gegner zeigten ihr Können. So gewannen wir am Ende 
verdient unseren Start in die Saison mit 34:11, jeder konnte A-
Jugend-Luft schnuppern und euphorisiert blickten wir auf die Saison. 
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Genau eine Woche später mussten wir dann zu einem Gegner fahren, 
der uns auch unbekannt war. So spielten wir unser zweites Spiel in 
Giebelstadts zwei Tage zuvor eingeweihter Halle. Tragischerweise 
schaffte Giebelstadt den Einzug in die Landesliga in der Quali knapp 
nicht, weshalb unsere vom ersten Spieltag euphorisierte Mannschaft 
es direkt mit dem ersten sehr harten Brocken zu tun hatte. Nach 90 
Min Anreise standen wir also auf dem neuen Feld und uns wurde 
innerhalb von 6 Minuten gnadenlos gezeigt, womit wir es an dem Tag 
zu tun haben werden. Einer perfekt eingespielten, geduldigen 
Mannschaft, die nicht davor zurückscheut auch mal hinzulangen. Bis 
unsere Mannschaft aus diesem ersten Schock endlich erwacht ist, 
stand es 6:0. Erst nach 17 Minuten hatte man die gegnerische 
Führung halbiert und war mit einem 10:7 wieder auf Kurs. Die 
Geschwindigkeit konnte jedoch keiner unserer Spieler mitgehen. An 
Ausdauer hapert es uns definitiv, denn bis zur Halbzeit stand es dann 
wieder 19:11. Ab diesem Punkt wurde uns klar, das Spiel wird heute 
ein perfektes Training für uns, denn gegen wen lernt man besser 
Handball zu spielen als gegen Gegner, die es sehr gut können. So war 
unsere Devise ab sofort: Dinge ausprobieren, lernen und sich so teuer 
wie möglich verkaufen. Vor allem aber sich an die A-Jugend-Härte 
gewöhnen. Denn der ein oder andere jammerte ein bisschen über das 
faire aber harte Einsteigen der Gegner, aber dazu konnten wir nur 
eine Sache sagen: „willkommen in der A-Jugend“. Mit einem 40:24, 
was leider am Ende ein zu hohes Ergebnis war, durften wir uns dann 
wieder dem unendlichen Weg aus Würzburg nach Hause widmen. 
Danke hier auch an die Firma Schmidt, welche uns einen kleinen Bus 
zur Verfügung stellte, sodass nur ein Elternteil mitfahren musste.  
Ab jetzt heißt es also wieder in die Spur kommen und so viel es geht 
aus den zwei doch so unterschiedlichen ersten Spielen lernen und 
mitnehmen.  

Lukas und Leon 
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B-Jungs 
Am vergangenen Samstag verbrachte die B-Jugend einen intensiven 
Tag der Vorbereitung. Der Fokus lag auf Teamgeist, Kondition und 
technischen Fähigkeiten. Nach mehreren Trainingseinheiten, die 
sowohl Ausdauer als auch spezifische Spielzüge beinhalteten, war die 
Mannschaft bestens auf ihr erstes Spiel vorbereitet. 
 
Im anschließenden Auswärtsspiel gegen die Mannschaft aus Lauf, die 
außer Konkurrenz spielte, zeigten die jungen Spieler eine 
beeindruckende Leistung. Mit einem klaren Ergebnis von 43:23 
gewannen sie das Match und demonstrierten ihr Können. Besonders 
hervorzuheben war die starke Abwehrarbeit und die treffsicheren 
Angriffe, die zu einem überlegenen Sieg führten. 
 
Die kommenden Spiele werden entscheidend sein, um den aktuellen 
Leistungsstand der Mannschaft besser einschätzen zu können. 
Trainer und Spieler sind motiviert, weiterhin hart zu arbeiten und ihre 
Fähigkeiten in den nächsten Partien zu testen. 

Sven Wirth 
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C-Mädchen 
Und los ging sie, die erste lange Reise. Bis nach Gerolzhofen, fast eine 
Stunde entfernt liegend, verschlug der Saisonstart die C-Mädchen. 
Mit 12 Spielerinnen versuchten wir unser Glück in der Fremde und 2 
von ihnen sogar zum ersten Mal auf einem Handballfeld. 
Wie alle waren Pia und Isi, unsere Neuen, sehr aufgeregt. Wusste 
doch keiner von uns so recht, was auf uns zukommen sollte. Wir 
konnten uns aus Zeitgründen in keinem Trainingsspiel ausprobieren 
und hatten fast nie die Gelegenheit unter Wettkampfbedingungen 
gegen eine aggressive Abwehr zu spielen. 
 

 
 
Genau die sollte uns jedoch in diesem Fall begegnen. Sehr offensiv 
und mit C-Jugend-Härte, an die wir uns auch erst gewöhnen mussten, 
traten uns die Gerolzhofener entgegen. Unsere Mannschaft fing sich 
aber und hielt die ersten 10 Minuten auch mehr als passabel mit. 4:4 
stand es da. Zoe und Nina fanden sich am schnellsten zurecht und 
zogen mit starkem Körpereinsatz immer wieder im 1 gegen 1 vorbei. 
Leonie zeigte zudem eine gute Torhüterleistung.   
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Wir wechselten dann viel, denn alle sollten Spielerfahrung sammeln. 
Dadurch und durch etwas wenig Ballbewegung im Angriff, mussten 
wir abreißen lassen. Zur Halbzeit stand es 16:10. Langsam fanden 
auch andere ins Spiel. Mina, Hannah und Johanna trugen sich in die 
Torschützenliste ein. Sehr positiv fiel auch Sophie Nützel auf. Durch 
fleißiges Trainieren in den letzten Monaten ist sie zu einer wichtigen 
Stütze in Abwehr und Angriff geworden. Wir waren an diesem Tag 
leider noch nicht ganz bereit für das Niveau, welches man wohl in 
dieser Saison aufbringen muss und verloren leider deutlich mit 32:20. 
Beim ersten Heimspiel der Saison empfingen wir die SG 
Dettelbach/Bibergau. Gegen die körperlich sehr starke und ebenso 
agierende Mannschaft konnten wir bis zur Mitte der ersten Halbzeit 
gut mithalten. Leider wurden die starken Durchbrüche unserer 
Rückraumspielerinnen Zoe und Nina nur selten mit Toren oder 
verdienten 7-Meter-Würfen belohnt. Die Strafwürfe, die wir 
bekamen, verwandelte Anni an diesem Tag jedoch souverän: Drei 
Mal trat sie an und ließ der gegnerischen Torhüterin keine Chance. 
Ein weiteres Highlight setzte die jüngste Spielerin auf dem Feld, 
Theresa, als sie einen beeindruckenden Heber von der rechten 
Außenposition verwandelte. Trotz der deutlichen Niederlage (12:29) 
zeigte unsere Mannschaft bis zum Ende Kampfgeist und die Freude 
am Spiel ging nie verloren. Viele Dinge liefen bereits gut, und von 
Spiel zu Spiel werden wir uns weiter verbessern. 

Norman Bäthge 
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D-Jugend gemischt 
Schwerer Start in die Saison für unsere gemischte D-Jugend. Am 
21.09 hatten wir unser erstes Turnier in Erlangen. Dort galt es sich 
gleich als erstes gegen den Nachbarn aus Forchheim zu beweisen. 
Obwohl unser Torwart Maxi wieder sehr gut gehalten hat und doch 
auch manche Sachen aus dem Training umgesetzt werden konnten, 
war das Ergebnis am Ende doch sehr deutlich.  
Da ist es dann natürlich überaus schwierig das Lob der Trainer 
anzunehmen und den Kopf nicht in den Sand zu stecken. Man muss 
auf jeden Fall im Hinterkopf behalten, dass es in dieser Konstellation 
auch das erste Turnier war. Als zweites stand man gegen das nicht 
vorher bekannte Team aus Herzogenaurach auf der Platte. Diese 
waren in der letzten Saison nicht bei uns in der Gruppe und somit 
konnten wir sie nicht einschätzen. Leider waren auch die Jungs aus 
Herzogenaurach einen Tick besser, sodass man diesen Spieltag als 
Tabellenletzter verlässt. Unglücklicherweise mussten wir dann die 
Woche darauf das Turnier krankheitsbedingt absagen. Somit stehen 
wir aktuell immer noch auf dem letzten Tabellenplatz.  
Aber für uns heißt das nur, dass es ab jetzt bloß besser werden kann. 
In den kommenden Wochen versuchen wir beim Training noch ein 
paar Prozent mehr aus allen rauszuholen, damit wir am 13.10 in 
eigener Halle den ersten Sieg auf unser Konto verbuchen können. Wir 
freuen uns natürlich über ganz viele Zuschauer, die uns dort bejubeln 
können.  

Hannah, Alex, Cedric und Manu  
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E-Jugend 
Bei der E-Jugend gab es im September schon die ersten 
Saisonhighlights sowohl auf dem Spielfeld als auch daneben.  
 
Nach den Ferien startete auch die E-Jugend wieder ins Training. Wie 
gewohnt trafen sich über 20 Kinder, um Handball zu spielen. 
Mittlerweile kann man das auch echt schon Handball nennen ;-). Die 
Jungs und Mädels machen das schon richtig gut.  
 
Das wurde dann von beiden Mannschaften auch gleich beim ersten 
Turnier in Feucht am 22.09. unter Beweis gestellt. Die jüngeren 
Kinder traten mit der E2 gegen Feucht und gegen Erl./Niederlindach 
an. Die Älteren in der E1 gegen HC Erlangen und auch gegen Feucht. 
Gegen Feucht musste die E2 sich noch geschlagen geben, gegen die 
Niederlindacher konnte dann aber durch die größere Anzahl an 
Torschützen der erste Saisonsieg eingefahren werden. Die meisten 
Kinder der E2 sind gerade erst aus den Minis in die E-Jugend 
gewechselt. Das merkt man der Spielweise aber nicht mehr an. 
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Die E1 konnte dem HC Erlangen ein Unentschieden abringen. Die 
Kinder haben hier richtig gezeigt, wie Handball in der E-Jugend 
aussehen kann. Schöne Passstafetten und gelungene Abwehr- bzw. 
Torhüteraktionen folgten bei dem Spiel aufeinander. Am Ende war es 
ein sehr starkes und knappes Handballspiel von beiden Teams. Das 
zweite Spiel konnte die E1 dann gegen Feucht gewinnen. Erfreulich 
hierbei, dass sich fast alle Spieler in die Torschützenliste eingetragen 
haben.  
Das nächste Turnier der E-Jugend findet am 12.10. um 10 Uhr in 
eigener Halle statt. Wir freuen uns auf Unterstützung am 
Spielfeldrand und alle helfenden Hände.  
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Zwei Tage vor dem Turnier fand ein weiteres Großereignis der E-
Jugend statt. Sie durften als Einlaufkinder die 
Bundesligamannschaften beim HC-Erlangen Freitagabend in der 
Nürnberger Arena aufs Feld begleiten. Unsere Kinder durften mit den 
Profis des TVB Stuttgart in die mit 4.800 Zuschauern besetzte Arena 
einlaufen. Das hat den Stuttgartern wohl leider Glück gebracht. Die 
gewannen am Ende mit einem Tor Vorsprung.  
Das war eine sehr gelungene Aktion für die Kinder. Sie durften direkt 
an der Auswechselbank den Profis beim warmmachen zuschauen. 
Zwei der Kinder wurden sogar vom Hallensprecher interviewt und 
dadurch von allen Zuschauern am Videowürfel gesehen. Die 
obligatorischen Mannschaftsfotos direkt hinter den Toren und mit 
dem Maskottchen durften natürlich auch nicht fehlen. Das 
beeindruckendste war aber sicherlich mit den voll motivierten Profis 
im engen Gang zu stehen und darauf zu warten, in die laute Halle zu 
laufen.  

Nubbmn  
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Minis 
Unsere Minis sind mit viel Elan und Begeisterung in die Vorbereitung 
gestartet und haben bereits große Fortschritte gemacht. Die Trainer 
Hanna Rost, Chris Drexler und Johannes Brütting sind voll motiviert 
und freuen sich auf die kommende Handball Saison 2024/25. 
Insgesamt gibt es drei Mannschaften, M1 bis M3, mit fast 50 Kindern. 
Ein wichtiger Teil der Vorbereitung war das Kennenlernen der 
Neuankömmlinge aus den Bambinis. Das Trainerteam hat sich 
neuformiert und arbeitet nun eng zusammen, um die Kinder 
bestmöglich zu fördern. 
Im Fokus des Trainings standen Wurftraining und Ausdauer, um die 
Grundlagen des Handballs zu festigen. Die ersten Handballspiele 
dienten als Vorbereitung auf das erste Turnier der Saison. Dabei 
wurde nicht nur an der Technik gefeilt, sondern auch der Teamgeist 
gestärkt. Die Kinder hatten viel Spaß und die Stimmung war 
durchweg positiv. 
Die Trainer legten großen Wert darauf, dass die Kinder Freude am 
Spiel haben und gleichzeitig ihre Fähigkeiten verbessern. Durch 
abwechslungsreiche Übungen und spielerische Elemente wurde das 
Training interessant und motivierend gestaltet. Die Vorfreude auf die 
neue Saison ist groß und alle sind gespannt auf die kommenden 
Herausforderungen. Mit viel Engagement und guter Laune starten die 
Minis in die neue Handball Saison. 

Hannes Brütting 
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Ankündigungen 
Die Handballabteilung des SVB betreibt unter anderem neben der 
Website auch einen WhatsApp Kanal mit den aktuellen Meldungen 
aus dem Verein. Hier gibt es nach den Spielen die Berichte der Trainer 
zu lesen, Bilder zu den Spielen zu sehen und die Neuerscheinung des 
„Handball-Bläddlas“ wird auch geteilt. Einfach unter dem QR-Code 
abonnieren.  
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Weihnachtsfeier 
Die Weihnachtsfeier für die Handball-Seniorenmannschaften und die 
A-Jugenden wird am Freitag, den 13. Dezember um 18:30 im 
Sportheim stattfinden. Herzliche Einladung.  
 

Neue SVB Kollektion 
Jetzt ist die neue SVB-Kollektion in 
Zusammenarbeit mit Sport Wittke 
aus Hallstadt fertig. Weitere 
Informationen und die gesamte 
Kollektion sind auf der Website bei 
uns zu finden.  
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Spieltermine im Oktober 
 

Sa 05.10. 14:30h B-Ju HEB HC Hersbruck - SVB 
So 06.10. 15:00h Da2 FOR SVB 2 – TV Altdorf 2 
 17:00h Da1 FOR SVB – SG DJK Erl/Baiersdorf 
Sa 12.10.  10:00h E-Ju FOG Heimturnier 
 16:00h M2 DIEP SpVgg Diepersdorf – SVB 2 
 18:00h B-Ju FOG SVB – HSG Erl/Niederl. 
 18:00h  Da1 DIEP SpVgg Diepersdorf – SVB 
 18:00h Da2 HILP TV Hilpoltstein 2 – SVB (a.K.) 
So 13.10. 9:30h Minis FOR Turnier beim HC Forchheim 
 12:00h  M1 ALTGS TV Altdorf 2 – SVB 
 14:00h gD-Ju FOG Heimturnier 
So 20.10. 9:00h  Minis HERZOG Turnier in Herzogenaurach 
 10:00h  E-Ju FOR Turnier beim HC Forchheim 
 10:00h AH AMB Turnier in Amberg 
 11:00h A-Ju FOG SVB – TSV Lengfeld 
 13:00h  M2 FOG SVB 2 – HC Hersbruck 2 
 13:30h C-Mä MKSTFT TV Marktsteft – SVB 
 15:00h  M1 FOG  SVB – HC Hersbruck 
 17:00h Da1 FOG SVB – TV Hilpoltstein 
Fr 25.10. 20:45h M1 FOH SVB – SG DJK Erl/Baiersdorf 
So 03.11. 11:00h M1 ENG TV Erl/Bruck 3 - SVB 
 17:00h A-Ju WÜKÜ TSV Lengfeld – SVB  

(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
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